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zu Köln behandelt hat, setzt diese Studien im Bd. 2 S. 139-158, 
241-272 mit Untersuchungen über den inneren Aufbau und das 
Leben des Seminars fort. 

975. In den Melanges d'histoire offerts it HENRI PIRENNE 
(1926) S. 577-587 veröffentlicht LkoN VAN DER EssEN das 1459 
als Notariatsinstrument ausgestellte Testament des Magisters Rad u l f 
von Beerin gen, der als einer der ersten Professoren des kanonischen 
Rechts aus Heidelberg an die 1425 gegründete Universität 
Löwen berufen worden war. W. L. 

976. Im Speculum 2 (1927), 284 handelt H. ClPLAN über die 
Lehre von der In ven tio in einigen mittelalterlichen Predigttraktaten. 

977. Zu der seit vielen Jahren im päpstlichen Auftrage vor· 
bereiteten kritischen Ausgabe der Vulgata lagen bereits scharfsinnige, 
wenn auch umstrittene Vorarbeiten von HENRI QUENTIN vor (NA. 
45, 44 7), deren Grundsätze er in den ebenfalls sehr anregenden 
•Essais de critique textuelle (ecdotique)', (Paris 1926, 180 S.), auch 
mit Anwendung auf Texte anderer Art, verteidigt hat. Nun ist 
aber auch in prächtiger Ausstattung der erste Band der Ausgabe 
selbst erschienen: •ßiblia sacra iuxta Latinam vulgatam versionem 
ad codicum fidem iussu Pii PP. XI ... edita, Librum Genesis ..• 
recensuit D. HENRICUS QuENTIN' (Rom 1926, 427 S. mit XLVIU S. 
Prolegomena), ein Werk außerordentlich entsagungsvoller, hingebend­
sler und eindringender Arbeit, die auch dem Erforsch er der mittelalter­
lichen Quellen oft zugute kommen wird und für die man dem Heraus­
geber und seinen Mitarbeitern zu großem Danke verpflichtet ist, 
wie man auch im einzelnen zu den textkritischen Fragen stehen 
mag. Von den Beigaben zu dem eigentlichen Vulgata,Text erwähne 
ich die metrischen Prologe von A 1 c v in (S. 44-51) und T h e o du I f 
von Orleans (S. 52-60). W. L. 

978. Aus der Revue Bened. 39 (1927) notieren wir H. JoHN 
CHAPMAN, •The codex Arniatinus and Cassiodorus' S. 12-32 und 
die Erwiderung von D. DoNATIEN DE BRUYNE, •cassiodore et 

l'Arniatinus' S. 261-266. 

979. Ph. LAUER, 'Le psautier carolingien du president Bouhier 
(Montpellier, Univ. H 409)' in Melanges LoTS. 359-383, beschreibt 
die Hs. und ihren Inhalt. 

980. •Two east Anglican psalters at the Bodleian library, 
Oxford: The Ormesby psalter, ms. Douce 366, described by SYDNEY 


